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Bekanntmachung
das Ober Grsatz Geschäft im Aushebungsbezirke

der Stadt Hatte a S betreffend
Gemäß der Bestimmung des Z 68,6 der Ersatz Ord

Mng vom 28 September 1875 bringe ich hiermit zur
allgemeinen Kenntniß daß das Ober Ersatz Geschäft
skr die Stadt Halle a S in der Zeit

vom 1 bis incl 3 Juni er
in ben Lokalen des Bürgergartens stattfinden
wird

Zur Vorstellung gelangen diejenigen Militärpflichtigen
welche beim Ersatz Geschäft im Frühjahr

s als dauernd untauglich zum Militärdienste
befunden

d bedingt tauglich zur Ersatz Reserve I und
N Klasse erachtet und

o zur Einstellung als brauchbar bezeichnet
sind sowie ferner

ä die von den Truppentheilen vor beendeter Dienstzeit
entlassenen Soldaten

s die von den Truppen Kommandos als zur Einstel
lung nicht brauchbar abgewiesenen Einjährig Frei
willigen sofern dieselben sich zur Superrevision hier

gemeldet haben und
k die seit dem Ersatz Geschäft hier zugezogenen zk bett

Kategorien a bis o gehörigen in anderen Aushe
bungeSöcMen gemusterten und sich hier angemelde
ten Militärpflichtigen sowie die aus irgend einem
Grunde in diesem Jahre noch nicht zur Vorstellung
gelangten Mannschaften sofern dieselben hier ihren
dauernden Aufenthalt genommen und sich rechtzeitig
zur Stammrolle angemeldet haben

Die Zeit zu welcher jeder Einzelne an den bezeichneten
Tagen zu erscheinen hat wird durch besondere Vorladun
gen in nächster Zeit mitgetheilt

Diejenigen Militärpflichtigen welche bis zum 26 d
M eine Vorladung zur Gestellung noch nicht erhalten
haben sollten werden hierdurch aufgefordert am 27 Mai
er im Militärbureau Polizei Gebäude sich zu melden

Militärpflichtige welche ohne angemeldet und überwiesen
zu sein im Aushebungsgeschäft zur Musterung erscheinen
können zu derselben nicht zugelassen werden

Die Erörterung der Reklamationen findet am
3 Juni cr statt und haben die Angehörigen der
reklamirten Militärpfichtigen auch wenn die
Reklamationen im Frühjahrsmusterungsgeschäft
Nicht berücksichtigt und zurückgewiesen worden
sind an diesem Tage selbst mit zu erscheinen

Wer von den gestellungspflichtigen Mannschaften unent
schuldigt fehlt oder sonst nicht pünktlich zur Stelle ist oder
sich ohne Erlaubniß vor der Gestellung wieder entfernt
Wird mit Geldstrafe bis zu 30 Mark oder mit entsprechen
der Haftstrafe bestraft

Halle a S den 11 Mai 1887
Der Civil Borsitzende der Ersatz Kommission

der Stadt Halle
gez Staude

Aufforderung
zur Anmeldung von Miethsquartiren für einbe

rufene Uebungs Mannschaften
Zur Unterbringung der einberufenenUebungs

Mannschasten der hier garnisonirenden beiden
Bataillone bedürfen wir für 23 Unteroffiziere
und 688 Gemeine die nöthigen Quartire Die
jenigen Hausbesitzer und Miether welche den
nöthigen Raum haben und bereit sind uns
Quartiere gegen erhöhte Entschädigung vom 13
bis 27 Juni er zu vermiethen werden hierdurch
aufgefordert bis Ende dieses Monats in unse
rem Quartier Amte Polizei Gebäude Zimmer
Nr 7 sich zu melden und dort anzugeben welche
Kahl anMannschaften aufgenommen werden kann

Halle a S den 12 Mai 1887
Der Magistrat

gez Staude

Bekanntmachnng
Wir bsabsichttgeil der Hospitalkasse gehörige Gelder im

Betrage von 60000 Mark gegen sichere Hypothek und
4 pCt am 1 Juli cr auszuleihen

Nähere Auskunft ertheilt der Hospitalvorsteher Stadt
rath Zernial

Halle a S den 11 Mai 1887
Der Magistrat

Ausschreibung
Die Lieferung v 740000 Hintermauerungssteinen 246 000

hartgebrannten Mauersteinen 109 000 Verblendsteinen und
40000 Profilsteinen zu der an der Oleariusstraße zu er
richtenden Bürgerschule soll im Wege der Wettbewerbung
vergeben werden

Angebote sind bis

Montag den SS Mai d I Bormittags 1V Uhr
auf dem Stadtbauamte einzureichen woselbst die Beding
ungen und Zeichnungen ausliegen

Halle a S den 12 Mai 1887
Der Stadtbaurath

Lohaus en

MchWUMcher Theil
Halle den 14 Mai 1887

Die Verhandlung über die Jnnungsvvrlage im
Reichstag hat es wahrscheinlich gemacht daß auch dieses
Gesetz zu Stande kommt und zwar mit einer sehr bedeu
tenden Mehrheit Unter denjenigen die Augemeinen
der Borlage zustimmen zu können erklärte steht allerdings
der eine Theil auf dem Standpunkt daß er sich das Ge
setz als eine dürftige Abschlagszahlung gefallen läßt weil
für den Augenblick nicht mehr zu erreichen ist ohne aber
darum auf viel weitergehende die Einführung des Zunft
zwangs und die Aufhebung der Gewerbefreiheit verlangende
Forderungen zu verzichten Der andere Theil will dieses
Gesetz als die Grenze dessen betrachten was ohne Eingriff
in die Gewerbefreiheit zur Förderung des Jnnungswesens
geschehen kann Während die erstere Richtung in den
Rednern des Centrums und der conservativen Partei die
auf dem extremsten Künstlerischen Standpunkt stehen zum
Worte kam trat als Wortführer der letzteren Richtung
vorzugsweise Herr Miqusl auf Der Gesetzentwurf will
bekanntlich den Verwaltungsbehörden die Ermächtigung
einräumen auch Gewerbetreibende die nicht der Innung ange
hören,zu gewissen Jnnungseinrichtungen fürArbeitsnachweis
Herbergswesen gewerbliche Fortbildung Schiedsgerichte he
ranzuziehen MiqnÄ setzte auseinander daß diese Bestimmun
gen da sie diejenigen zu Beiträgen heranziehe die indirekt
auch von den betreffenden Einrichtungen Nutzen haben wohl

gebilligt und als ein Schritt in der Richtung des Zunft
zwangs nicht bezeichnet werden können Wenn auch ein ge
wisser Anreiz zum Eintritt in die Innung mit diesen
Vorschriften verbunden und beabsichtigt sei Der Ent
wicklung der Innungen könne es nur zuträglich sein wenn
diejenigen Gewerbetreibenden welche sich ihr bisher fern
gehalten und das sind meist die kapitalkräftigeren intel
ligenteren dem Großbetrieb sich annähernden einen An
trieb empfangen in die Innungen einzutreten Weiter
will Herr MiquÄ nicht gehen Zwangsinnungen will er
keineswegs herstellen Nicht als Anfang für den Zunft
zwang sondern als Abschluß der zur Förderung des Jn
nungswesens möglichen Maßregeln betrachtet er das vor
liegende Gesetz und wünscht von der Regierung ausdrück
liche Erklärungen daß auch sie auf diesem Standpunkt
stehe und nicht in dem Handwerkerstand die Hoffnung
nähren wolle immer neue Zugeständnisse in Künstlerischer
Richtung zu erlangen und schließlich doch noch die ganze
Gewerbefreiheit zu Fall zu bringen Gerade diese in den
Handwerkern genährte Illusion hat vielfach einer verstän
digen und nützlichen Entwickelung des Jnnungswesens im
Wege gestanden Sehr beachtenswerth waren sodann
auch die Ausführungen Miquöls über die Aufgaben und
Leistungen der Fortbildungsanstalten und Schiedsgerichte
sowie das Verhältniß der Innungs zu den Gemeinde
einrichtungen dieser Art die Befürwortung einer klaren
gesetzlichen Regelung des Schiedsgerichtswesens und die
Erörterung wie das gewerbliche Fachschulwesen einzu
richten ist wenn es zweckmäßig wirken soll Die Aus
einandersetzungen des nationalliberalen Wortführers zeugten

ebenso sehr von warmem Interesse für das Gedeihen des
Handwerks als von klarer Einsicht in die praktischen
Verhältnisse und Bedürfnisse und das unter den heutigen
Zuständen Erreichtare Wir wollen hoffen daß die Com
mission welcher der Gesetzentwurf überwiesen wurde das
Ziel einer verständigen Förderung des korporativen Zu
sammenschlusses der Handwerker mcht durch Maßlosig
keiten gefährdet

Die im Herren Hause von katholischer Seite ge
plante Adresse an den Papst wird jetzt im Wortlaut
bekannt Es wird in derselben dem Papste für den be
kannten Brief in welchem er das Centrum aufforderte
für das Septennat zu stimmen Dank ausgesprochen und
versichert daß die Unterzeichner desselben mit dem Papst
in dem kirchenpolitischen Gesetze den Zugang zu den
so Aange und so mühsam erstrebten Frieden erblicken
Wir finden mit Dir heißt es weiter in den von dem

Landtage noch angenommenen Verbesserungen der Vor
lage weitere erhebliche Vortheile für unsere heilige Kirche
und sind überzeugt daß unsere katholischen Mitbürger
Dir darin vollkommen beistimmen daß das gegenwärtig
erreichte Gute den ungewissen Hoffnungen der Zukunft
vorzuziehen ist Wir hegen so wie Du das volle Ver
bauen daß der unglückliche Kampf welcher unser Vater
land zerriß und Dein väterliches Herz so tief bekümmerte
durch Deine uud unseres erhabenen Kaisers höhere Weis
heit nunmehr zu Ende gehen wird Wir setzen das vollste
Vertrauen in Deine Entschließungen was die Zukunft an
geht Wir beruhigen uns nicht nur bei denselben sondern
wir kommen ihnen mit wahrer Freude und Genugthuung
entgegen/ Das Einladungsschreiben geht vom Herzoa
6 A oor im Namen einer Anzahl katholischer Mit

I glieder des Herrenhauses aus Auch Katholiken hie dem
Herrenhause nicht angehören sollen ssch bßHMgen

Dem vom Abg Richter bei der Berathung des Nach
tragsetats ausgesprochenen Wunsche auf Entsestigung
einiger minder wichtigen Festungen tritt die Nordd
Allg Ztg in einem längeren Artikel entgegen der wie
folgt schließt Dieser AvsHaung welche im Wesentlichen
darauf hinzielt dm Anstoß dazu zu geben daß die älteren
Zeiten entstammenden Festungen beseitigt werden möchten
muß vom militärischen und politischen Standpunkte aus
etwas skeptisch gegenüber getreten werden Die Aus
breitung der Eisenbahnnetze der großartige Einfluß den
die Bahnlinien und ihre geplanten künftigen Erweiterun
gen neuerdings gewonnen haben nöthigen dazu auch au
ßerhalb der großen Waffenplätze sowohl wichtige Linien
und solche die es dereinst werden können als auch be
deutende Uebergänge und Zugänge Kunstbauten projek
tirte Neuanlagen c für den eigenen Gebrauch und gegen
die Zerstörung durch den Feind zu sichern Hierzu sind
Lokalbesestigungen in einem durch das unmittelbare takti
sche Interesse vorgeschriebenen Umfang unentbehrlich Diese
Erwägung wird immer dahin führen an dem Gedanken
festzuhalten daß auch eine heute nicht gerade an günstiger
Stelle gelegene ältere Festung unter Umständen einen ge
wissen Werth haben kann und daß es daher sobald ihre
Erhaltung und Behauptung nicht unverhältnißmäßige
Opfer erfordert praktisch wichtiger ist dieselbe zu konser
viren als sie aufzugeben und dann möglicherweise mit
großen Kosten durch eine neue Festung an etwas vortheil
hafterer Stelle ersetzen zu müssen

Die Tumulte der Wiener Studenten gegen Professor
Maaßen haben jetzt ihr Ende erreicht nachdem die Uni
versttätsbehörde die Ruhestörer mit sofortiger Ausschließung
bedroht hatte Der Rektor forderte die Studenten erneut
zur Wahrung der Ruhe auf und versprach daß die ge
troffenen Maßregeln durch welche die Sperrung der ju
ristischen Fakultät bewirkt worden war aufgehoben werden
sollten wenn die Studenten sich zur Ruhe verpflichteten
Letzteres ist denn auch geschehen und damit dürfte zunächst
der Zwischenfall beendet sein Einige Bestrafungen wegen
Straßenunfugs stehen allerdings noch zu erwarten In
zwischen entwickelt sich ein neuer Konfliktsfall der an par
lamentarische Vorgänge anknüpfend in akademischen Kreisen
seinen Ausgangspunkt hat Die antisemitischen Studenten
vereine haben nämlich einem Abgeordn Namens Tomasz
czuk eine Tadelskundgebung zugehen lassen weil er sich
über die Verpflanzung des Antisemitismus unter die aka
demische Jugend im Abgeordnetenhause mißbilligend aus
gesprochen hatte In Folge dieser Kundgebung hat der
Unterrichtsminister angeordnet daß gegen die Unterzeichner
disziplinarisch vorgegangen werde was wiederum einen Ab
geordneten der antisemitischen Partei veranlaßt hat eine
Interpellation im Abgeordnetenhause einzubringen die ihre
Spitze gegen die Regierung richtet Möglichenfalls wird
es also noch erregte Erörterungen konfessioneller Art im
Abgeordnetenhaus geben

Eine gestern in Paris von Mitgliedern der Rechten
abgehaltene Versammlung sprach sich für die Nothwendig
keit aus umfassende Reformen beim Budget vorzunehmen
und die Möglichkeit herbeizuführen daß das Gleichgewicht
im Budget ohne Anleihen und neue Abgaben lediglich
durch Ersparnisse und durch strenge Erhebung der Staats
einnahmen hergestellt werde



Der französische Staatsrath begann gestern vor einer
zahlreichen Zuhörermenge die Verhandlung über den Rekurs
welchen der Herzog von Aumale und der Herzog von
Chartres am 11 Juli v I gegen die Verfügung wegen
Streichung ihrer Namen in der Armeeliste eingelegt haben
Nach dem von dem Mitgliede des Staatsraths Coulon
erstatteten Berichte sucht der Kriegsminister den Rekurs
durch den Einwand der Inkompetenz zu beseitigen indem
er darauf hinweist daß seine Beschlüsfe Regierungsakte
seien für welche er nur den Kammern verantwortlich sei
und daß letztere die fraglichen Beschlüsfe genehmigt hätten
Von Dareste wurde namens der Herzöge von Aumale und
und Ehartres geltend gemacht daß die Offiziergrade ein
unverletzliches und unwiderrufbares Eigenthum der In
haber seien

Wie groß augenblicklich die Sympathie der russischen
Aktionspartei für Frankreich ist kann man aus allerlei
kleinen Vorgängen erkennen die sehr charakteristisch sind
In einem Cirkus in Kiew wird allabendlich eine Panto
mime aufgeführt in welcher Boulanger Skobelew Napo
leon der Fürst Bismarck und andere historifche Persön
lichkeiten durch die Arena schreiten Wenn der Letztge
nannte erscheint giebt s ein großes Lärmen und Mißfallens
zeichen während beim Auftreten Boulanger s ein Jubel
ausbricht der sich zum wahren Sturme der Freude steigert
wenn Boulanger und Skobelew einander umarmen
Ein anderer Vorfall bezeichnender Art wird aus Moskau
berichtet Bei dem vor einigen Tagen dort gefeierten Ju
biläum des Volksdichters Slawjanski traf ein Glückwunfch
Telegramm des französischen Kriegsministers Boulanger
ein Dasselbe wurde von der Estrade verlesen und rief
großen Enthusiasmus hervor Im Saale wurden die
Rufe laut Beantworten Die alsbald aufgesetzte Ant
wort in welcher der Enthusiasmus der Versammlung er
wähnt war wurde gleichfalls verlesen Gleichen Enthu
siasmus entzündete ein Telegramm Pasteur s an Slaw
janski das mit den Worten schloß Vivsnt ÜNssis st
I iÄnev Ulliss Aus Konstantinopel kommt die Mel
dung von dem am 10 erfolgten Tode des ehemaligen
polnischen Diktators Langiewicz der im Jahre 1863 den
polnischen Aufstand leitete und dann später in türkische
Dienste trat nachdem er eine Zeit lang in Oesterreich
wohin er sich nach den entscheidenden Kämpfen geflüchtet
hatte internirt worden war Langiewicz ward 1827 in
Krotoschin geboren er studirte in Breslau und Prag
diente in Berlin bei der Garde Artillerie als Einjährig
Freiwilliger und machte sodann Reisen in Frankreich und
Italien Hier schloß er sich 1860 dem Zuge Garibaldi s
an Später finden wir ihn in Paris wo er mit Mie
roslawski eine polnische Kriegsschule leitete Die polnische
Revolution rief ihn nach Polen Er hat in der Türkei
als ein vergessener und gebrochener Mann gelebt und mit
beständigen Nahrungssorgen zu kämpfen gehabt

Telegraphische Nachrichten
Berlin 13 Mai S M Kanonenboot Wolf Komman

dant Kapitän Lieutenant Jaeschke ist am 13 Mai in Canton
eingetroffen

Brüssel 13 Mai Dem Peuple z u Folge ist unter den

2H Frauenlos
Von S v d Horst

Es gibt Dinge von denen wir wissen daß sie Sünden
sind und an denen trotzdem unsre Phantasie so lange
arbeitet bis wir selbst sie in dem gerade vorliegenden Falle
für recht und geboten halten So erging es auch dem
einsam grübelnden Mädchen durfte sie es sein die dem
verzweifelnden Manne die einzige Bitte abschlug und ihn
dadurch vielleicht für immer vom rechten Wege trennte

Und zwei Worte wurden geschrieben inhaltschwere Worte
Ich komme

Leo erhielt das Billet während ihn Adele heimlich be
obachtete Einmal mußte ja die Antwort auf seinen Brief
eintreffen sie wollte den Eindruck dieses Augenblickes sehen
und daraus ihre Schlüsse ziehen Leos blasses Gesicht
färbte sich momentan mit höherem Rot er schob hastig
das Konvert in die Brusttasche und zog dann die sonstigen
Briefschaften hervor ohne erst nachzusehen was man ihm
geschrieben hatte

Die Baronin fühlte einen Stich im Herzen aber sie
beherrschte sich vollständig Leo sollte nicht zur Vorsicht
gereizt werden

Er wühlte immer noch zwischen Zeitungen und Journalen
bis ihm eine Postkarte in die Hände fiel Ein eingeschrie
bener Brief postlagernd Mehr stand nicht darauf und
adressirt war die Botschaft an Fräulein Teubner

Er gab sie ihr später beleidigt und spöttisch zugleich
Haben Sie Ihren Schatz in Sicherheit gebracht mein

gnädiges Fräulein
Ja Herr Baron

Er sah sie an ein Kopfschütteln begleitete seine nächsten
Worte Weshalb sollten wir Gegner sein sagte er
mit unterdrücktem Tone Sie mißtrauen mir ganz offen
ganz vorsätzlich Fräulein Teubner warum das

Ihr Lächeln steigerte seinen Aerger sie zuckle etwas
spöttisch die Achseln Ich wüßte nicht in welcher Weise
Herr Baron Etwa weil ich hier und da einen Brief er
halte Diese Angelegenheiten sind Privatsachen

Die aber doch ein Geheimniß bilden nicht wahr Ich
bin es der von dem Absender dieser Schriftstücke keine
Kenntniß erhalten soll Oder weshalb versteht sonst eine
Mittelsperson den Brief mit einem zweiten Kouvert

Pauline wandte den Kopf Sie war zu stolz um zu
lügen einen Augenblick färbte sich ihr hübsches Gesicht
mit dem Roth des Unbehagens dann nahm sie die Karte
nd entfernte sich ohne ein weiteres Wort

Grubenarbeitern des mittleren Kohleubafsins eine Strike aus
gebrochen

Paris 13 Mai Schnäbele ist zum Spezialkommissar in
Laon nicht in Belfort ernannt worden

TMS CtzWM
Der Kaiser hörte gestern den Vortrag des Grasen

Perponcher und arbeitete darauf längere Zeit allein Dem
nächst empfingen die Majestäten den Besuch der Großher
zogin von Baden gleich nach deren Eintreffen aus Karls
ruhe Später nahm der Monarch viele militärische Mel
dungen entgegen und erledigte Regierungsangelegenheiten
Nachmittags hörte der Kaiser abermals Vortrag und kon
ferirte dann noch mit dem Minister v Putkamer

Aus den Reichslanden erhält die Danz Ztg
eine Zuschrift welche auf den Einfluß der 2553 an Volks
schulen Pensionaten und Mädchenschulen aller Art ange
stellten Lehrerinnen aufmerksam macht der nicht gerade
zum Vortheile der deutschen Sache ausgebeutet werde
Als Hauptquelle der Schädigung der deutschen Bildungs
bestrebungen bezeichnet der Schreiber die unter diesen Leh
rerinnen befindlichen 1512 Schul schwestern welche im
engsten Bande mit dem deutschfeindlichen Klerus ständen
Ganz abgesehen davon daß die Bildung der Schwestern
im Allgemeinen eine durchaus mangelhafte den Anforde
rungen der Prüfungsordnung nicht entsprechende sei so
sei ihre Gesinnung eine so entschieden französische daß ge
rade von ihnen das französische Element ganz besonders
und mit dem sichersten Erfolg gepflegt werde denn der
Einfluß den die Schulschwestern auf die Bevölkerung
haben fei ein tiefgehender alle Lebensverhältnisse derselben
durchdringender wenn nicht bestimmender

In der am 14 Mai v I in Berlin abgehaltenen
Versammlung von Vorsitzenden der deutschen Berufs
genofsenschasten wurde ein Ausschuß gewählt welchem die

Aufgabe zugewiesen wurde einen Genossenschaftsver
band zu organisiren behufs Veranstaltung regelmäßiger
Zusammenkünfte der Genossenschaftsverbände zur Bera
thung gemeinsamer Angelegenheiten Der Ausschuß ist
zum ersten Male am 3 März dieses Jahres in Leipzig
zusammengetreten um die nöthigen vorbereitenden Schritte
zu thun und es ist dort beschlossen worden die konstitu
irende Versammlung des Genossenschaftstages auf Mon
tag den 27 Juni Vormittags 11 Uhr nach Frankfurt
a M im Frankfurter Hof zu berufen Der Ausschuß
wird am 14 d M hier zusammentreten um die Tages
ordnung für den Genossenschaftstag festzustellen

Ein Pariser Telegramm meldet daß die gestrige
Versteigerung der ersten zehn Loose der Krondiamanten
insgesammt 507000 Francs ergeben hat also bedeutend
mehr als den Taxwerth Die Hauptbieter waren Dou
trelont Gebrüder Schlesinger und Tiffany New Iork
Ersterer ist Beauftragter der Orleans

Am gestrigen Vormittage machte sich ein anscheinend
dem Arbeiterstande angehöriges Jndividum in so auffäl
liger Weise unmittelbar vor derRampe des kaiserlichen
Palais zu schaffen daß er die Aufmerksamkeit der dort
stationirten Polizeibeamten erregte Als der Unbekannte

Der Freiherr sah ihr unruhig nach Ein Gedanke schoß
blitzartig durch seine Seele der an den abwesenden Sohn
seiner Frau außer diesem einen gab es niemand dem
daran liegen konnte ihm zu schaden ihn heimlich überwachen
zu lassen Er bebte vor Aerger Das Geheimniß der
sonderbaren Briefe mußte sich um jeden Preis lichten so
viel stand fest

Und dann dachte er wieder an das Billet in seiner
eignen Tasche ber guter Gelegenheit las er die wenigen
Worte und verbrannte vorsichtig das Papier zu Asche
Morgen um die sechste Stunde also

Auf der Mühlenbrücke und hinter dem Garten am
Stege war es für den Krebsfischer ein guter Stand niemand
konnte sich wundern wenn er da seine platten blechernen
Fallen am Seil auf den Grund hinabließ niemand beachtete
auch den einzelnen Städter von denen ja ganze Schaaren
alle möglichen Beschäftigungen treibend zu jeder Stunde
in der Umgebung herumschwärmten Er athmete tiefer
schneller er zerpflückte mechanisch die Blätter einer Rose
während seine Gedanken den Augenblick des ersehnten Glückes
im voraus genossen Nach Wochen der ödesten Einsam
keit des entsetzlichsten moralischen Elendes sollte er Cäciliens

liebes Gesichtchen wiedersehen sollteer ihre Stimme hören
ihre Hand in der seinigen fühlen welche Seligkeit

Die Gedanken jagten einander feine heiße Hand legte
sich einen Augenblick unsicher tastend auf das Portefeuille
in der Tasche Ein kleines plattes Flakon lag darin
über halb gefüllt ein Freipaß durch alle Schwierigkeiten
des Lebens er hatte es gekauft um den rettenden
Freund nahe zu haben im halben Wahnwitz im Uebermaß
der Verzweiflung Nur fünf Tropfen dann war es aus
mit allem Jammer aller Täuschung

Aber er wollte sie nicht trinken nein nein Cäcilie
sollte sehen daß er das bessere Selbst doch gerettet hatte

sie liebte ihn ja immer noch sie liebte ihn trotz des
ungeheuren Verrathes seine Seele berauschte sich in dem
Gedanken ihr Herz ihre Treue nicht verloren zu haben

Mit Tagesgruuen stand er am folgenden Morgen vor
dem Fenster Die Baronin schlief auf dem Hofe regte
sich noch nichts sollte er schon hinausgehen Leise
nahm die Hand den Hut und eben so leise legte sie ihn
wieder fort Noch nicht Wenn er so lange an derselben
Stelle umherspähte fanden sich vielleicht heimliche Beob
achter es war besser noch zu warten

Wie die Minuten krochen Nun erhoben sich in den
Gebüschen leise zwitschernde Vogelstimmen die Sonne stand

hoch am Himmel der Tag hatte begonnen hier und da

schließlich den Versuch machte die Rampe hinaufzugehen,
wurde er verhaftet und nach der Wache des 2 Polizei
reviers geschafft Das dort mit ihm angestellte Verhör
ergab daß er ein Maurer H sei in der Feldstraße 1T
wohne und in das Palais habe eindringen wollen um ein
Gnadengesuch an den Kaiser einzureichen damit ihm die
Todesstrafe erlassen werde Aus diesen und anderen sehr
verworrenen Angaben ergab sich daß der Verhaftete geistes
krank sei Es erfolgte deshalb die Ueberführung des Kran
ken nach der Neuen EharitS

Gustav Josef Doktor der Medizin und der Philoso
phie Privatdocent an der Universität zu Breslau ange
sehener Arzt medizinischer Autor berühmter Briefmarken
sammler angeklagt wegen Diebstahls seltener Marken
wurde nach achtstündiger Verhandlung auf von ihm ge
billigten Antrag seines Vertheidigers der Irrenanstalt zu
Leubus zur Beobachtung überwiesen Der Fall erregt hier
peinliches Aufsehen

Nach den neuesten Bestimmungen reist der
Kaiser am 2 Juni nach Kiel wo am 3 Juni nicht
am 9, die geplante Feier zur Eröffnung der Arbeiten
am Nord Ostseekanal stattfindet Am 7 Juni wird Se
Majestät wie schon erwähnt der siebzigjährigen Jubelfeier
als Chef des Königs Grenadier Regiments in Liegnitz bei
wohnen Mit dem Kaiser werden sich der Reichskanzler,
ein Theil des Bundesrathes der Vorstand des Reichs
tages und der beiden Häuser des Landtages nach Kiel
begeben Die Herren aus dem Bundesrathe und den
Parlamenten werden vorher einen Tag in Hamburg ver
weilen um die bis jetzt hergestellten Bauten Kanalan
lagen zc für den Zollanschluß Hamburgs in Augenschein
zu nehmen

Der Sohn eines Berliner Commerzienraths wurde
vor einiger Zeit weil er ein Billet zum Ausstellungspark
zur Zeit der Jubiläumsausstellung vorwies welches nicht
auf seinen Namen lautete und einem Freunde gehörte der
es ihm zur Benutzung geliehen hatte an der Kasse der
Ausstellung angehalten und vom Gericht dem der Fall zur
Anzeige gebracht wurde in eine Geldstrafe von 10 Mark
wegen versuchten Betruges verurtheilt Der junge Mann
der sich jetzt als Einjährig Freiwilliger melden wollte wurde
vor wenigen Tagen vor die Polizei gefordert und es wurde
ihm daselbst eröffnet daß er in Folge jener Verurtheilung
sein Recht als Einjährig Freiwilliger zu dienen ver
wirkt habe

Aus München berichten die Neuest Nachr vom
11 d M Vorgestern Abend gegen 6 Uhr entfernten
sich die beiden Schwestern Freifräulein von Guttenberg
Doppelwaisen aus ihrer Wohnung in der Göthestraße
Nr 33 ohne ihre Hausleute über das Ziel ihrer Reise
in Kenntniß zu setzen Gestern kam nun die telegraphische
Nachricht hierher daß die beiden Mädchen in den Wellen
des Starnberger Sees in der Gegend der Stelle wo
König Ludwig geendet ihren Tod suchten und fanden
Anna Freifräulein von Guttenberg war 26 Jahre alt
St Anna Ordens Stiftsdame ihre Schwester Louise 23
Jahre alt Nach den gepflogenen Erhebungen lebten die
Schwestern sehr zurückgezogen in geregelten pekuniäre

wieherte ein Pferd oder krähte ein Hahn Er mußte sich
hinausstehlen muße jedes Geräusch vermeiden oder es war
alles verloren

Ein Seufzer hob die Brust des aufgeregten Mannes
Als ob es eine Stunde des heimlichen Glückes sei dem
er entgegenging nicht vielmehr ein Abschied für immer

Arme Cäcilie ob er es wagen würde so im hellen
Lichte des jungen Tages in ihr Auge zu sehen

Aber sie hatte ihm ja verziehen er kannte das treue
selbstlose Herz es war trotz allem und allem doch ein
Glück sich von ihr geliebt zu wissen

Er nahm das Angelgeräth und schlich sich hinaus Zehn
Schritte von der Thür entfernt begann der Wald da
war er sicher

Die Baronin hatte ih heimlich schon lange beobachtet
sie warf ohne von ihm bemerkt zu werden ein großes
Tuch über die leichte Morgenkleidung ließ den Schleier
herabfallen und ging ihm nach entschlossen sein Geheim
niß zu durchdringen Seit Wochen hatte sie den schweig
samen düsterblickenden Mann auf jedem seiner Wege be
gleitet sich beharrlich neben ihm gehalten wohin er auch
ging alles ohne den mindesten Erfolg Jetzt wollte
sie die Sache anders anfangen

Auf den Grasspitzen lag der Thau in silbernen Tropfen
zwischen dem Grün der Buchenblätter erschien hier und
da die Eberesche mit ihren purpurnen Beerenbüscheln die
weiße Birke die ernste dunkle Tanne Epheuranken kletterten

von Zweig zu Zweig wilde Blumen blühten zwischen
Stamm und Stamm zu Lausenden Der Freiherr ging
durch die Schönheitsfülle der Natur dahin wie ein Träu
mender sein Herz schlug heftig er dachte nur eins Wird
Cäcilie kommen

Der Mühlbach war bald erreicht Zwischen alten
Weiden lag der Steg das Waffer plätscherte über helle
Steine zu Thal der Stelle entgegen wo das Rad die
Schaumperlen hoch empor warf Niemand befand sich in
der Nähe Leo spähte umher aber kein Mensch war
zu entdecken Hastig versenkte er das Angelgeräth in die
steinige Tiefe und kreuzte dann beide Arme um zu warten
Wer ihn etwa so sah der konnte glauben er beobachte
die spielenden Krebse

Hier also dachte die Baronin während Schauer
nach Schauer ihre Adern durchrieselte Ohne Zweifel
ein Rendezvous

Fortsetzung folgt



Verhältnissen hielten sich stets von allen Zerstreuungen
wie Theater Concerten und sonstigen Vergnügungen fern
Lektüre war ihre einzige Unterhaltung Ihre Miethgeber
bei welchen die Schwestern seit dem Oktober vor Jahres
wohnten sind voll des Lobes über die Liebenswürdigkeit
der beiden sehr hübschen Damen Schon vor zehn Tagen
befanden sich die Schwestern in Starnberg und erzählten
nach ihrer Zurückkunft vom Schlosse Berg und der Un
glücksstätte daselbst Die Damen fühlten sich manchmal
vereinsamt und sie waren in letzter Zeit öfter melancho
lisch gestinimt gleichwohl aber freundlich wie immer Ein
Bruder derselben hat sichZnach Starnberg begeben Der
Tod der Unglücklichen Töchter des verstorbenen Majors
Freiherrn v Guttenberg zu Würzburg erregt das tiefste
Bedauern

Fräulein Frieda v Bülow beabsichtigt nächster
Tage von Berlin sich nach Zanzibar zu begeben um dort
bekanntlich dem Auftrage des deutsch nationalen Frauen
bundes gemäß das erste Hospital des Frauenbundes zu
errichten

Der Hypnotiseur Hansen hat einem Jnterviever
folgende interessante Angaben gemacht In Mittel Frank
reich in England und Schottland habe ich stets die besten
Medien gefunden mit den Dänen läßt sich leicht mit den
Schweden dagegen schwer experimentiren Die Süddeut
schen und die Oesterreicher ferner alle Gebirgsbewohner
sind dem Hypnotismus bei weitem zugänglicher als die
Norddeutschen Die unsäglichste Mühe aber haben mir
bei den Experimenten die Holländer gemacht Inte
ressant ist auch daß die Experimente Herrn Hansen außer
ordentlich anstrengen Nach der Vorstellung ist er wie
in Schweiß gebadet und er verläßt das Theater in seinen
Pelz gehüllt wie eine Primadonna die vor jedem Zug
lüftchen zurückschreckt

Der ungarische Taschendieb der am Geburts
tage des Kaisers in Berlin dem von Paris nach Peters
burg reisenden Engländer Patrik Cassey 500 Pfund Ster
ling 498 Sovereigns und 3000 Francs gestohlen hat
ist nach den überall hin sofort versendeten Steckbriefen
und Photographien von der Budapester Polizei in der
Person des in Pest wohnhaften Wilhelm Belics entdeckt
und sofort verhaftet worden

Ein mysteriöser Borfall ereignete sich am letz
ten Montag in der städtischen Irrenanstalt zu Dalldorf
Als der Direktor Medizinalrath Sander an diesem Tage
um 9 Uhr früh die übliche Krankenvisite unternahm wo
bei ihn alle Assistenzärzte in gewohnter Weise zu begleiten
haben fehlte einer der jüngeren Assistenzärzte Herr Dr
Paul M Anfangs wurde auf sein Fehlen kein besonderes
Gewicht gelegt als er jedoch nach Beendigung der Visite
noch immer nicht erschien wurde gegen 11 Uhr Jemand
nach seinem Zimmer geschickt Der Bote kam mit der
Meldung zurück daß das Zimmer verschlossen sei und
Dr M trotz wiederholten Pochens weder geöffnet noch
geantwortet habe Nun begaben sich einige Aerzte selbst
nach dem betreffenden Zimmer erhielten aber trotz wie
derholten stärkeren Klopfens ebenso wenig eine Antwort
Die Situation begann kritisch zu werden die verschlossene
Thür wurde erbrochen und man fand den jungen Arzt
in seinem Bette liegend als Leiche vor Der Tod mußte
schon mehrere Stunden vorher in der Nacht eingetreten
fein Dr M war erst 24 Jahre alt aus Schwerin
in Mecklenburg gebürtig und an der Irrenanstalt seit etwa
1 /g Jahren zuerst als Volontärarzt dann als Assistenz
arzt thätig Durch sein liebenswürdiges Wesen seinen
regen wissenschaftlichen Eifer wie durch seine Pflichttreue
war er bei den Aerzten und Beamten der Anstalt recht
beliebt Er litt aber an einem unheilbaren Herzfehler
der ihm manche Stunde feines Lebens verdüsterte und
auch seinen jähen Tod herbeiführte Noch am Abend zu
vor war er in Gesellschaft der anderen Anstaltsärzte fehr
munter und vergnügt gewesen hatte sich ruhig zu Bette
begeben und in der Nacht endete ein Herzschlag sein
junges Leben Von dem traurigen Vorfall wurde sofort
der Staatsanwaltschaft vorschriftsmäßig Anzeige erstattet
Bei der offenkundigen Sachlage hielt es jedoch die Be
hörde nicht für erforderlich das gerichtliche Verfahren
einzuleiten und gab die Leiche frei

Wie in Berliner militärischen Kreisen ver
lautet würde General Quartiermeister Graf Walderfee
demnächst das Generalkommando des 10 Armeekorps er
halten Prinz Albrecht eine Armee Inspektion übernehmen

Ihre großen Staats Angelegenheiten läßt
die Prinzessin Wilhelm zumeist in Wien erledigen woselbst
sie zu den ständigen Kunden des Modesalons Sp zählt
und eben jetzt wird in dem Atelier des berühmten Hauses
eine reizende blaue Sommertoillette für die hohe Frau
angefertigt Bei allen feierlichen und festlichen Ereignissen
in der prinzlichen Familie überrascht Prinz Wilhelm wie
das B T aus Wien erfährt feine Gemahlin mit einer
neuen Toillette die nach seinen eigenen Anordnungen an
gefertigt wird Als der Prinz das letzte Mal in Wien
weilte stattete er auch einen Besuch in dem Modesalon
ab und ließ sich von der Dame des Haufes eine Reihe
von Modellen zeigen Einige darunter fanden das beson
dere Gefallen des Prinzen der danach seine Aufträge gab
einige andere jedoch die nicht minder das Interesse des
hohen Gastes erregt hatten ließ dieser trotz der Empfeh
lungen von Madame zurückstellen Wo denken Sie hin
sagte liebenswürdig lächelnd der Prinz ein armer Oberst
mit drei Kindern wie ich darf nicht solchen Toiletten auf
wand treiben Diefes hübsche Wort gestaltet sich jetzt

och wirksamer da Prinz Wilhelm inzwischen zum Obeist
mit vier Kindern avancirt ist

Aus Deutsch Avricourt 1V Mai wird berichtet
Heute Abend trafen mit dem Zuge aus Frankreich zehn deutsche
Arbeiter hier ein welche aus Frankreich ausgewiesen worden

waren Nach deren Aussagen kam ihnen um 5 Uhr der Aus
weisungsbefehl zu und um 8 Uhr mußten sie schon dem Lande
Lebewohl sagen Es find dies Arbeiter aus der vor einigen
Monaten neu errichteten Kinderwagenfabrik des Herrn Sch in
Marainville welcher sich bei Gründung seiner Fabrik die Ar
beiter aus Rothenburg mitgenommen hatte Vom selben Tage
schreibt man aus Metz In den letzten Tagen ist eme Anzahl
von Dienstmädchen aus Frankreich hierhergekommen welche in
Folge des bekannten Bonlanger schen Erlasses der den Offizie
ren das Halten deutscher Dienstboten untersagt stellenlos ge
worden sind Auch Arbeiter aller Art sind zur Rückkehr ge
zwungen worden da sie in Folge der neuerlichen chauvinistischen
Hetzereien von ihren zum Theil langjährigen Arbeitgebern ent
lassen werden mußten und nirgendwo ein Unterkommen finden
konnten Jedenfalls kann Arbeitsuchenden nicht
dringend genug gerathen werden im gegenwärtgen
Augenblicke nicht nach Frankreich zu gehen

Ein trauriger Fall von Fischvergiftung trug
sich kürzlich in Danzig zu Am letzten Freitage hatte eine
aus sechs Personen bestehende Familie zum Nachtmahl
gebratene Strömlinge in Essig gelegt verspeist Noch in
derselben Nacht aber stellte sich bei sämmtlichen Personen
starkes Unwohlsein ein und unter schweren Vergiftungs
erscheinungen erkrankte plötzlich die ganze Familie so das
schnell ein Arzt zur Hilfe gerufen werden mußte Trotz
aller ärztlichen Maßnahmen schritt die Besserung nur sehr
langsam vor sich bei einem der Kranken einem 19 jährigen
jungen Maun trat vorgestern Abend der Tod ein während
die übrigen sämmtlich schwer Krank darnieder liegen und
sich durchaus noch nicht außer Lebensgefahr befinden
Man hat natürlich eifrig nach der Ursache dieser Ver
giftungserscheinungen geforscht indessen bisher kein an
nehmbares Resultat erlangt Fischvergiftungen sind wohl
öfter schon zu verzeichnen gewesen indessen stets lag die
Ursache an den Fischen selbst wüche meist zu alt waren
so daß sich Fischgift entwickeln konnte Im vorliegenden
Falle aber war die Speise ganz frisch und seitens keines
der Theilnehmer an der Mahlzeit war irgend etwas
Verdächtiges an dem Gericht bemerkt worden Auch der
Essig war nach dcn bisherigen Ermittelungen durchaus
guter Qualität

Aus dem Geschäftsverkehr
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Katholischer Gesellenvercin Ab von 8 10 im Restaurant Reichskanzler
Verein Kreundschastsbnnd Ab 8 im Paradies
Gesaugverein Helena Ab 3 Uhr Gesellschaftsabend Friebrichstraße S
Turnverein Me Ab Zusammenkunst mit Damen in Wilke s Restaurant

Montag 1 Mai 1887
Stadtverordneten Versammlung Nachm 4 Uhr im Sitzungssaale
Polytechnischer Verein Ab 7 9j Bibliothek Lesezimmer im Kronprinz
Entomologischer Verein für Halle und Umgegend Ab 3 in der Franziskaner

Halle

Verein ehemal Sßger Ab 3 in der Stadt Magdeburg Martinsgasse 10
Thiemescher Gesangverein Ab 7 Uebung für Damen Ab 3 für Herren w

der Dresdener Bierhalle
Hotel Stadt Berlin Schachabend
Hallischer Schützend Ab 8 Versammlung im Reichskanzler
Katholischer Gesangverein Ab 85 im Restaurant zum Forsthaus
Halle fcher Turnverein Abends 3 10 Uebung in der städt Turnhalle

itherverei Harmonie GesellschaftSabend im Cafe David
Paradies Verein Montags Abends 8 11 Uhr im Paradies
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Berliner Börse voW 13 Mai
Die Börse begann etwas abgeschwächt besondere Gründe

dafür lagen nicht weiter vor nur die große andauernde Ge
schäftsunlust die hier sowohl wie auswärts namentlich deir
Meldungen nach in Wien herrscht drückte die Stimmung herab
das Geschäft war gering es fehlt an jeder Anregung und an
Lust und Muth zu irgend einer Initiative

Produktenbörse Berlm 13 Mai Wetzen bei mäßigen Umsätzen
auf festere auswärtige Berichte im Preise anziehend, loko 163 bis 185 M
Mai Juni 182 bis 183,75 M Roggen loko ruhiger Handel Lieferung
auf Abgaben der Platzspekulatio bei geringem Begehr matter tendenzirt
bei festem Schluß loko 124 bis 128 M Mai Juni 127 bis 126,75 bis
127,75 M Hafer loko regelmäßige Bedarfsfrage Termine in nahe
Sichten billiger erhältlich loko 95 bis 133 M Mai Juni M
Gerste vernachlässigt loko 106 bis 190 M Rüböl hat trotz Ent
gegenkommens der Abgeber stilles Geschäft loko ohne Faß M Mai
Juni 44,60 M Petroleum blieb geschäftslos loko M, Sept
Oct M Spiritus loko wiederum etwas billiger bezahlt Ter
mine in nahen Sichten lebhafter begehrt und in steigender Preisrichtung
loko ohne Faß 41 M Mai Juni 41 bis 41,20 M Mehl in fester
Tendenz Weizenmehl 00 24,25 bis 22,75 M 0 22 75 bis 20,75 M
Roggenmehl 0 19,75 bis 18,00 M 0 und 1 17,75 bis 16,75 M

Preise verstehen sich soweit nicht anderes angegeben als bezahlt
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5

75,50 B
97 30 B
90,10 b

65,90 b

S

12
4V

10

10
16
4

15
0

5

2

2

5

sv
3

12
s

4

4V
3
5

BalU ANieu
Berliner Kassenv

do Handelsg
bo Maklerver

Braunschw Bank
Darmstädter Bank
Dessauer Credit
Deutsche Bank
Disconto Comm
Dresdener Bank
Geraer Credit
Geraer Bank
Leipz Credidtanftalt
Leipz Diskontog
Magd Bankv
Meining Hyp 40
Mitteld Creditbank
Nationalb f Dtschld
Nordd Bank
Oesterr Credit Anst
iZetersb Diskontob

do Internat
Preuß Bodenkredit
Pr Ctr Bd 40
Reichsbank
Sächsische Bank

Weimarische Bank

5

sv
6V
7

g

11
V

5V
0

g

SV
6

4

5

4

610

13

5V
8 /4
6

5V
0

103,75 G
180, l
106, B
120,50 bG
142,25 bG
201, G
301 bG
225,50 G

44, bG
178, B
68, G
83,40 b
77 75 B
93,50 b
83 50 B

126,30 bG

63,50 G
214, B
111, bG
90, bG

109, bG
47,50 G
86, bG

118,75 G
153,25 b
117, G
103, bV
137,50 d
141 50 bG
158,40 b
194,70 b
130,90 5G
100, B
84,25 bG

171 10 G
101,50 bB
108,60 G
95,60 G
95, B
84 90 bG

143 60 G

169 5 b
114,50 b
105,62 bG
134, bÄ
135 80 bG
113 75 bG
64 bG

Bergwerks nus Hütten Altie
AnHalter Kohlen
Dortm Union
do St P LtDuxer Kohleu
do do conv

Köln Müsen
Kön u Laurah
Lauchhammer

Sächs Gußstahl
S Th Brauuk V

do St Pr 5
Stolb Zinkhütte
do St Pr 5

Westeregeln

11 176,50 G

53 bG
36, B74, B13 80 G

69 b59,75 G
121,75 G

32,50 bG
105,40 b
155 90 B

Deutsche Hypotheken Pfandbrief

Anh D Pfandbr

do doGoth Pr Pfandbr I
Meining Hypothbr
do Präm Pfddr

Nordd Grdcr Pfdr
Pr Bodencr rzb

r Cent Bod rzb
üdd Bodencred

5

4

3V
4

4

5

5

5

102,50 G
102,50 G
106,40 b
101,50 bG
123,10 B
101,25 G

113 G
10l bG

Leipz Börse
Sächs Rente
Altenburg Zeitz
Außig Teplitz
Buschtiehrad I Em
Altenburg Zeitz
Buschtehrader

Mg D Credit
Leipziger Bank
Sächs Bank
Dörstewitz Rattm
S Thür Brauuk

do St Pr 5
V S Th P St Pr
Zeitzer Par u S A
Zuckerraff Halle
Hall Straßenbahn
Lröllwttzer Papterf

v 13 Mai
90,80 G

102,50 G
102,S5 G
85,50 bG

184,50 G
124, bG
171,50 G
130 50 B
113 B64 75 B
106, G
113, G
65, B
65 G103 S125

180, S

3

4V
4V
5

8

9

5V

15
15

16
5

15
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Essig uBri Menagtn
mit Holz Ständer

und glatten Gläsern
Stheilig I Mk 44 Pfg4 wie Abbild 1 S
5 S Mkmit gravirten Masern
Stheilig 1 Mk SV Pfg4 wie Abbild S Mk
5 S Mk SS Pfgmit geschlissenen Gläsern
Stheilig S Mk4 wie Abbild S Btt SV Pfg
5 I Mk SS PfgEssig ll M Mkmgrn

mit vernickeltem Messingständer
und geschliffene Gläsern

Stheilig 3 Mk S Pfg
S 4 Mk SV Pfg4 S Mk5 S Mkmit Britannia Ständer

und geschliffenen Gläsern

Mheilig G MkS V Mk SV Pfgvarl M M
SZ Zr MiMr AZ

Ssdr vaNvrwllod
AUe 8 ZZ I exp rtBilligste Einkaufsquelle für Wieder

verkäufer in Portemonnaies Ci
garrenetuis Kämmen Cigarren
spitzen Broch n Ohrringe Uhr
ketten SHUpseu Hosenträgern
Strumpfbändern Notizbüchern
Löffeln Messern und allen Galan
terie Kurz Pvsamentiertvaare
Woll und Baumwollgarueu Ta
schen n Kopftuchern Strümpfen
Trieotagen c c

Geschäftshaus Landwehrstr Ssv
3 Minuten vom Bahnhofe

Dachsplinte
Dachpappe Holz und
Steinkohlenthcer Cement

Holzeement Pech Harz
Terpentinöl Firniß

billigst bei

F k Vvder MZ vhl
alter Markt S

Nene u gebrauchte Möbel aller Art
öerk billigt Brmwswarte

HMeschen Bitytle Ciulss
Sonntag den IS Mai Nachm 3 Uhr
Mk Kr WwckM kMMIm K a

Billigste Bezugsquelle
in

Reiseartikeln

M I K A r A ZI ZSR
Preise i W vonI Corso

II Hallesches Rennen 150 Mk
III Großes Dreirad Rennen 475 Mk
IV Ermunternngs Rennen 100 Mk
V Wcttlaus hiesiger Turner 75 Mk

Preise i W vonß
VI Haupt Rennen 500 Mk

VII Gauverband Rennen 300 Mk
VIII Tandem Fahren 150 Mk
IX Zweirad Fahren m Vorgabe 300 Mk

Nummerirte Tribüne verdeckt 3 Mk im Borverkauf 2,50 Mk Sperrsitz
nummerirt 2 Mk Sattelplatz 2 Mk I Platz Sitzplatz 1 Mk Stehplatz 50 Pf

V rvvi Ir L stvZIei C Hahn Poststr 9 GebrKeller Geiststras e 2 Fr Lemser Merseburgerstr 41 Joh Mitlacher
Poststr Herm Mädicke gr Ulrichstr 23 C F Ritter Leipzigerstr 91
Weddy Poenicke unt Lei pzigerstraße Gustav Uhlig unt Leipzigerstraße
Aug Weddy Leipzigerstraße 85 86 Steinbrecher K Jasper NNarkt
P Krimmling Cigarrenhandlung Rannischestraße 19

im Vil8 jieu ßli kllliet Mck bei WAiMtiM MtermiZ Mt im
Bormit tag ü Uhr ZKn z S A t und

Der Billeiverkauf wird Vormittags 9 Uhr geschlossen Von 10 1 Uhr
findet Verkauf der Billets sämmtlicher Pkätze im Priüz Carl statt später nur
an den Kassen

Fahrgelegenheit per Omnibus vom Prinz Carl

Fahrgelegenheit zum

per Omnibus vom Prinz Carl ab SS Pfg
Ni

2 Personen 3 Personen
t,SS

Person

7S z
4 Personen

I,SO

Gatten Restaurant
MtSMMKSr St Alter Markt 3

Empfehle dem geehrten Publikum meinen Garten mit Colonnade zng und
staubfrei L Itviikmi Fvr anerkannt eins der besten Lagerbiere Gnte
Küche Mßtti xxtlH von 12 3 Uhr Portionen nach Wahl im Abonne
ment 75 Pfg während des Sommers im Garten servirt

NSitvl t werden sofort servirt Täglich frische Ali ZI vI u grotze
Aufmerksame Bedienung Hochachtungsvoll

MZMslLSMKvi
Sk Elegantes Gesellschaftszimmer mit Pianino frei

Handkoffer
in Drell Leinen Leder c

von 3,SV Mark an

Tonristentaschen
in Wachstuch Duck Leder kc

pr Stuck I i,SS I,SV Mark c
Herren

uiid
Dameu

mit und ohne Falte Bortasche i
Kofferform in Leiuen Segeltuch

Leder e
pr Stück von t,SV Mark au
Bardeckertaschen
höchst dauerhaft gearbeitet

pr Stück 4 Mk 4,SV Mk bis 7 Mk
Conrirtaschcn
Markttaschen

von SV Pfg pr Stück an
Plaivriemen

Waschrollen
Billigste Bezugsquelle
M ZA Schm rstr A

in Gold doublt, Nickel Yet Stahl
für Herren und Damen empfiehlt in
größter Auswahl zu sehr billigen Preisen
M I Heilte I Schmeerstr W

Cnr Apfetmein
garantirt rein

k Flasche 3S Pfg
Hochfeine

Bowlen Wein
5 Flasche 7V Pfg empfiehlt

L ÄSS k
8 Sophienstrafte

Anction

Für den redaktionellen nnd Jnseratentheil verantwortlich
Expedition des Halle schen Tageblattes

Am Montag den 1 d Mts von
Borm 8 Uhr findet die Fortsetzung der
in einer Konkurssache alter Markt SV
zu verkaufenden Gegenstände statt Es kom
men noch zum Verkauf Kaffee Zucker Spi
ritussen Wein Käse Butter Seife Taba
Hülsenfrüchte Spielkarten Wichse Pomade
Mus Gerste Heringe 1 Dezimalwaage
Nüsse und dergl mehr

Gerichtsvollzieher
Julius Munckelt m Halle Plötz sche Nuchdruckerei R Nietschmann in Halle
Srohe Mrlchstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends

Hierzu S Beilage
l
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